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  Letzter Nachtrag Liga-Zeitungsberichte am 06.10.2017 

Kleine Vorschau wegen des Polizeifotos vom 23.12.2020 
 

 

 

 
 

In Stuttgart ging’s mal wieder hoch her! Eine weitere Krawallnacht? 

http://www.svw.info/
https://schachzeitung.svw.info/ausgaben
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Newsletter Württemberg weltweit 
 

 

Andreas Doemer aus New Brunswick 
plays against Germany 

 

26.12.2020   Redaktion.    Ein schöner Film über das sie-
benjährige Schachtalent wird auf der Seite der kanadi-
schen GlobalNews präsentiert. Natürlich ist auch hier das 
„Damengambit“ ein Thema. 
 
Der Beitrag auf GlobalNews Kanada vom 15.12.2020 
Der Film über Andreas Doemer 
 
 
 

 

  
 
 

Stuttgarter Schachfiguren im Polizeigewahrsam  
 

Stuttgarter Zeitung am 24.12.2020  Seite 22  
Link auf die Online-Ausgabe 
 

Matthias Kapaun,  23.12.2020 - 13:05 Uhr.    Wer am Freitag im Mittleren 
Schlossgarten unterwegs war, dem bot sich eventuell ein nicht alltägliches 
Bild: Ein mit Schachfiguren vollgestopfter Polizeitransporter. Hier gibt es 
die Hintergründe zu dem kuriosen Fall. 
 

Stuttgart-Mitte - 32 Schachfiguren im polizeilichen Gewahrsam gibt’s 
nicht? Gibt’s sehr wohl! So geschehen am vergangenen Freitag im Mittle-
ren Schlossgarten in Stuttgart-Mitte. Wie kam es eigentlich zu dieser nicht 
gerade alltäglichen „Gewahrsamnahme“? 
 

Manche werden es sich schon gedacht haben: es hat was mit den Corona-
Verordnungen zu tun. Doch eins nach dem anderen: Beamte der Stuttgar-
ter Polizei fuhren am Freitagabend durch den Schlossgarten, als ihnen eine  

 

Gruppe von ungefähr 50 Männern auffiel, die sich bei den Schachspielfeldern aufhielten. Als sich die Polizisten dem Pulk näherten, er-
kannten sie, dass sich acht Männer tatsächlich dem Schachspiel widmeten, während die anderen interessiert zuschauten. 
 

Doch wie man es dreht und wendet: Diese Zusammenkunft verstieß deutlich gegen die derzeit geltenden Corona-Verordnungen. Und 
so zeigten sich die Anwesenden auch einsichtig. Die meisten Männer verließen die Schachspielfelder unaufgefordert, die übrigen wur-
den über die aktuelle Rechtslage informiert und der Örtlichkeit verwiesen. 
 

Polizei packt Schachfiguren ein. Um auf Nummer sicher zu gehen und zu verhindern, dass sich die Spieler erneut zu einer Partie 
Schach zusammenfinden, nahmen die Polizisten die Schachfiguren kurzerhand in Gewahrsam. Diese Kuriosität wollte die Stuttgarter 
Polizei ihren Followern auf Facebook nicht vorenthalten und postete das Bild mit dem überfüllten Polizeitransporter. „Was nun mit 

https://globalnews.ca/news/7523851/n-b-chess-prodigy-the-queens-gambit/
https://globalnews.ca/video/embed/7524109/#autoplay&
https://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2020/StZ-2020-12-24-Seite22ext.pdf
https://www.stuttgarter-nachrichten.de/inhalt.kurioses-aus-stuttgart-mitte-polizei-nimmt-32-schachfiguren-in-gewahrsam.380d91aa-3201-4709-87b0-3546bde8fe5f.html
https://twitter.com/globalnews/status/1338967978004664320
https://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2020/StZ-2020-12-24-Seite22ext.pdf
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den Königen mitsamt ihrem Gefolge passiert, bedarf noch der weiteren Klärung“, schreibt die Polizei abschließend auf Facebook. Die 
Perlen vom Bodensee bauten den kleinen Spaß im weiteren Verlauf gerne aus. 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

https://www.facebook.com/PolizeiStuttgart/photos/a.334193263274594/4199238986769983/
https://twitter.com/Bodenseeperlen/status/1342084718980960256
https://twitter.com/Bodenseeperlen/status/1342088426510815232
https://twitter.com/Bodenseeperlen/status/1342088426510815232
https://twitter.com/csey6969/status/1342540783065436161
https://twitter.com/csey6969/status/1342541170342297600

